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Kleine Anfrage
der Abgeordneten Martin Hess, Dr. Bernd Baumann, Dr. Gottfried Curio, Steffen 
Janich, Dr. Christian Wirth und der Fraktion der AfD

Sich unerlaubt in Deutschland aufhaltende Personen im Gesamtjahr 2023 und 
bis Anfang September 2024, die in Baden-Württemberg von der Bundespolizei 
aufgegriffen worden sind

Wir fragen die Bundesregierung:
1. Wie viele unerlaubt eingereiste und bzw. oder sich unerlaubt in Deutschland 

aufhaltende Personen wurden jeweils im Gesamtjahr 2023 und bis Anfang 
September 2024 (Stichtag: 1. September 2024) durch die Bundespolizei in 
Baden-Württemberg im Vergleich zu den entsprechenden Vorjahreszeiträu-
men aufgegriffen (bitte nach den erfragten Zeiträumen aufschlüsseln)?

2. Über welche Grenzen zu anderen Staaten, insbesondere Landgrenzen, sind 
die in in Frage 1 genannten aufgegriffenen Personen nach Kenntnis der 
Bundesregierung nach Baden-Württemberg bzw. Deutschland eingereist 
(bitte in absoluten Zahlen nach den erfragten Zeiträumen und zwischen 
Land- und Luftweg differenzieren)?

3. In welchen Gemeinden wurden diese Personen (Frage 1) jeweils aufgegrif-
fen (bitte nach den dort erfragten Zeiträumen und der jeweiligen Anzahl 
aufschlüsseln)?

4. Wie viele EURODAC-Treffer erfolgten bezüglich der in Frage 1 genannten 
aufgegriffenen unerlaubt eingereisten Personen, und wie viele Personen wa-
ren bisher unregistriert (bitte nach den erfragten Zeiträumen aufschlüsseln)?

5. Welchen EU-Mitgliedstaaten konnten diese EURODAC-Treffer (Frage 4) 
jeweils jährlich zugeordnet werden (bitte jeweils in absoluten Zahlen und 
jeweils nach den in Frage 1 erfragten Zeiträumen aufschlüsseln)?

6. Welche Nationalität haben die Personen anteilig, die durch die Bundespoli-
zei in Baden-Württemberg in den erfragten Zeiträumen aufgegriffen wor-
den sind (bitte nach den jeweils erfragten Zeiträumen in Frage 1 aufschlüs-
seln)?

7. Liegen der Bundesregierung zum jeweiligen Zeitraum (siehe Frage 1) Er-
kenntnisse zu den in Baden-Württemberg aufgegriffenen Personen und 
ihren gewählten Fluchtrouten über Land vor (bitte ggf. grob anteilig ein-
schätzen)?

8. Bei wie vielen Personen, die im Jahr 2023 und bis Anfang September 2024 
aufgegriffen worden sind, handelt es sich jeweils um minderjährige unbe-
gleitete Flüchtlinge (bitte nach den erfragten Zeiträumen und nach Ge-
schlecht aufschlüsseln)?



9. Wie viele sogenannte Schleuser konnten in Baden-Württemberg im Jahr 
2023 sowie bis Anfang September 2024 festgenommen werden, und welche 
Nationalitäten hatten diese jeweils (bitte die Nationalitäten nach absoluten 
Zahlen im jeweils erfragten Zeitraum aufschlüsseln)?

Berlin, den 23. September 2024

Dr. Alice Weidel, Tino Chrupalla und Fraktion
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